
Zeitschrift: Verhandlungen der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft =
Actes de la Société Helvétique des Sciences Naturelles = Atti della
Società Elvetica di Scienze Naturali

Herausgeber: Schweizerische Naturforschende Gesellschaft

Band: 102 (1921)

Vereinsnachrichten: Bericht der Kommission für Veröffentlichungen für das Jahr 1920/21

Autor: Schinz, Hans

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


— 47 —

19. Oulianoff, N. Sur les replis du synclinal carbonifère de Salvan-Châtelard,
Lausanne, 1919, 8°. — Sur les plis hercyniens du massif d'Arpille.
Lausanne, 1919, 8°. — Sur les Relations des amphibolites et du calcaire
ancien dans le massif des Aiguilles-Bouges. Lausanne, 1920, 8°. — De
la présence des porphyres quartzifères sur le flanc N-W du massif du
Mont-Blanc. Lausanne, 1920, 8°. Geschenk des Verfassers an die Schweiz,
geolog. Gesellschaft.

20. Prey, Dr. Adalbert. Ueber die Laplacesche Theorie der Planetenbildung.
Prag, 1920, 2°. Geschenk der Sternwarte der deutschen Universität in
Prag.

21. Schlaginhaufen, Prof. Dr. Otto. Beisen und Forschungen in der melanesischen
Südsee. Wien, 1920, 4°. Sep. — Bastardierung und Qualitätsänderung.
Bern und Leipzig, 1920, 8°. Sep. Geschenke des Verfassers.

22. See, T. J. J. New theory of the Aether. First and second paper. Kiel, 1920,
4v Geschenk des Verfassers in Starlight on Loutre, Montgomery City,
Missouri, U. S. A.

23. de Sousa, Francisco Luis Pereira. O terremoto do 1° de novembro da 1755
em Portugal e um estudo demografico. Vol. I, Lisboa, 1919, 2°. Geschenk
des Serviço geologico de Portugal in Lisboa.

24. Wedèkind, B. Ueber die Ausbildung des Oberdevons in der Umrandung des
Siegerländer Blockes. Göttingen, 1919, 8°. — Ueber Stringocephalus Burtini
und verwandte Formen, Göttingen, 1917, 8°. — Ueber Virenzperioden
(Blüteperioden), s. 1., 1920. — Beiträge zur progressiven Entwicklung
der Organismen. Marburg, 1918. Geschenke des geolog. Instituts der
Universität Marburg.

25. Wilson, Malcolm E. Oil and, gas possibilities in the Balton Area. Bolla,
1918, 8°. Geschenk des Missouri Bureau of geology and mines in Bolla.

2. Bericht der Kommission für Veröffentlichungen
für das Jahr 1920/21

a) Denkschriften. Wir haben im Berichtsjahre an Denkschriften
herausgegeben :

Band LUI : Prof. Dr. A. de Quervain, Prof. Dr. P.-L. Mercanton und
mit Beiträgen. der Mitglieder Dr. med. H. Hoessly, Dr. W. Jost, Dr. A.
Stolberg, Ing. K. Gaule und Arch. R. Fick, Ergehnisse der Schweizerischen
Grönlandexpedition 1912—1918 ; 402 S., mit 4 Kartentafel-Beilagen,
3 Lichtdrucktafeln, 3 Panoramatafeln und 139 Abbildungen im Text.

Band LV, Abh. 2: Prof. Dr. A. de Quervain und Ing. E. Schnitter.
Das Zungenbecken des Bifertengletschers ; 15 S., mit einer Karte
1:2500, einer Profiltafel und einer Bildtafel im Text.

Band LVII, Abh. 1 : P. Gruner, Beiträge zur Kenntnis der
Dämmerungserscheinungen und des Alpenglühens. I. Historisch-chronologische
Uebersicht der schweizerischen Beobachtungen und Veröffentlichungen
über Dämmerungserscheinungen und Alpenglühen. 245 S. und eine
Farbentafel.

Die Kosten der Drucklegung der wissenschaftlichen Ergebnisse der
Schweizerischen Grönlandexpedition sind zur Hauptsache bestritten worden
aus von den beiden Leitern der Expedition, den Herren de Quervain
und Mercanton beigebrachten Mitteln, die sich hierfür u. a. einer
Subvention der Stiftung für wissenschaftliche Forschung der Universität
Zürich erfreuten. Einerseits ist es für die Kommission erfreulich
gewesen, dieses gründlegende Forschungswerk in ihre Denkschriften auf-
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nehmen zu können, anderseits aber auch wiederum bemühend, dass neuerdings

Autoren zur Beitragsleistung herangezogen werden mussten.
Bemühend bleibt es, dass geistige Arbeit im allgemeinen keinen materiellen
Gegenwert findet.

Die Kommission hat sodann eine revidierte Liste der in den
Denkschriften publizierten Einzelabhandlungen mit beigesetzten Verkaufspreisen
in grösserer Auflage publiziert und versandt und damit bereits einen
leidlichen Erfolg erzielt.

b) Nekrologensammlung. Diese ist nunmehr vom Zentralvorstand
übernommen worden und wird künftighin nicht mehr in unserem Bericht
zu erscheinen haben.

c) Verhandlungen der S. N. G. Die Herausgabe der Verhandlungen
liegt unserer Kommission ob, die diese Aufgabe für das Jahr 1920
Herrn Prof. Dr. J. Strohl, Zürich, Überbunden hat.

d) Geschäftliches. Nachdem die Mitgliederversammlung der S. N. G.
in Neuenburg am 29. August 1920 das revidierte Reglement der
Kommission für Veröffentlichungen angenommen hatte, wurde die Kommission
durch die Wahl des Herrn Prof. Dr. J. Strohl (Zoologe) in Zürich
ergänzt. Unser von Zentralvorstand und Senat der S. N. G. unterstütztes
Gesuch um Erhöhung der von den höh. Räten gewährten Bundessubvention

hat das erfreuliche Resultat gezeitigt, dass uns für das Jahr
1921 anstatt Fr. 6000 Fr. 8000 zugesprochen wurden, welche Erhöhung
uns in den Stand setzen wird, neue Aufgaben an die Hand nehmen zu
können. Die laufenden Geschäfte der Kommission sind auf dem Zirkularwege

erledigt worden.

Zürich, 1. Juli 1921. Der Präsident der Kommission:
Hans Schinz.

3. Bericht der Ealer-Kommission
für das Jahr 1920/21

Das Berichtsjahr bedeutet für das Euler-Unternehmen insofern einen
wichtigen Wendepunkt, als darin der seit 1914 unterbrochene Verkehr
mit unsern Abonnenten wieder aufgenommen worden ist. Wie aus den
früheren Berichten hervorgeht, sind während der Kriegsjahre und der
Nachkriegszeit fünf Bände fertiggestellt worden. Die Euler-Kommission,
ausgehend von der Erwägung, dass die Uebernahme einer so grossen
Zahl von Bänden auf einmal die Abonnenten finanziell zu stark belasten
würde, beschloss, vier dieser Bände allen Abonnenten gratis als Friedensgeschenk

zu überreichen und nur für den fünften Bezahlung zu
verlangen. In einem in drei Sprachen versandten Zirkular wurde den
Abonnenten hiervon Kenntnis gegeben und die dringende Bitte
ausgesprochen, unserem Unternehmen treu zu bleiben. Es wurde darin betont,
dass die Gratislieferung von vier Bänden keineswegs als der Ausdruck
einer finanziell günstigen Lage aufgefasst werden dürfe, dass vielmehr
die Euler-Ausgabe aufs äusserste gefährdet sei, falls nicht alle
Abonnenten an ihren Verpflichtungen festhalten. Es wurde darauf hingewiesen,
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